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volvocars.at

MADE BY SWEDEN
Steile Berghänge, üppige Wälder, Schnee, Sonne, Eis und Regen.  

Das ist die Heimat des Volvo XC60. Ein Auto wie geschaffen 
für die Bedingungen in Österreich. 

Entdecken Sie Volvo. Jetzt bei einer Probefahrt.

DER VOLVO XC60 AB € 36.200,–*

* Unverbindlich empfohlener Verkaufspreis in Euro inkl. NoVA und 20 % MwSt. Kraftstoffverbrauch: 
4,5 –10,7 l /100 km; CO2-Emission: 117 – 249 g / km; Irrtümer und Fehler vorbehalten. Symbolfoto. 
Stand: November 2014

4844 Regau/Vöcklabruck, Pucheggerstraße 5, Tel.: 07672/28 050

voecklabruck@scheinecker.com, www.scheinecker.com

4623 Gunskirchen, Edisonstraße 3, Tel.: 07246/81 81

gunskirchen@scheinecker.com, www.scheinecker.com
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Gaudi pur - 
auf und neben der Spur:
• Marcel Hirscher Rennstrecke, Wilde Hilde,
   Jagaschuss Speed Check, Rock‘n Roll
• Snowpark Dachstein West für erstklassige    
   Shred-Sessions
• NEU: Funslope in Russbach!

Kind: € 105,00  | Jugend: € 199,00 
im Vorverkauf bis einschließl. 04.12.2014
Jahrgang: Kind 1999 bis 2008 | Jugend: 1996, 97, 98
Infos und Bestellmöglichkeit auf www.dachstein.at

Bergbahnen Russbach, Scha au 90, 5442 Russbach am Pass Gschü
+43 6242/440 | russbach@dachsteinwest.at | www.dachstein.at

SKIREGION DACHSTEIN WEST
RUSSBACH - ANNABERG

SKIBETRIEB: 
06.12.2014

bis 06.04.2015

NEU!

8er-DONNERKOGEL-BAHN Annaberg
MITTELSTATION 8er-Panorama Jet GosauMEGA GÜNSTIGE Saisonkartentarife

für Kinder & Jugendliche!

ab 2014/15
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    DerObmann

Es freut mich, dass Sie auch heuer wieder ei-
nen Blick in unser Schiclubheft werfen.
Da dieses Heft dank vieler Arbeit unseres 
Chefredakteurs Helmut Hille wieder ausge-
zeichnet gelungen ist, werden Sie diese Blicke 
sicher nicht bereuen.
Ich hoffe aber, dass Sie auch die in diesem 
Heft gebotenen Informationen wahrnehmen 
und unsere Veranstaltungen zahlreich besu-
chen.
Näheres  hierzu und allfällige Terminänderun-
gen entnehmen Sie bitte unserer neu gestal-
teten Homepage www.sc-ottnang.at. 
Danke an unseren Gerald Kettlgruber für die 
schöne Gestaltung und die Aktualisierungen.
Bei unseren Neuwahlen letzten April wurde 
der Vorstand mit kleinen Veränderungen ein-
stimmig wieder gewählt. Wofgang Strauß und 
Horst Bichl wurden vom Vizepräsidenten des 
Landesschiverbands,  Wolfgang Pesendorfer 
mit dem Verbandsehrenzeichen in Bronze für 
ihre langjährigen Tätigkeiten als Obmänner 
und Vorstandsmitglieder geehrt. Herzliche 
Gratulation zu dieser Auszeichnung.
Großen Dank an die Ausschussmitglieder für 
ihr Engagement in der letzten Periode.
Der Vorstand hat bereits wieder einiges an 
Arbeit und Terminplanung geleistet und unse-
ren Veranstaltungen steht nichts mehr im 
Wege.
Unser Schibasar, Schikurse und Familienfahrt, 
sowie die Fahrt nach Itter finden wie gewohnt 
statt, und wir hoffen, sie finden wieder großen 
Anklang bei Jung und Alt.

Die Freunde unseres traditionellen Balls muss 
ich leider auf 2016 vertrösten. Wir hoffen, 
dann wieder einen gelungenen Ball veranstal-
ten zu können.
Wie gewohnt, findet wieder jeden Dienstag 
um 20Uhr in Zusammenarbeit mit dem Turn-
verein die Schigymnastik statt. Danke Hans 
Kettlgruber , Uwe Decker u. Silvia Mair für 
ihre tolle Leitung, sowie dem Turnverein für 
die zur Verfügung gestellte Turnhalle.
Es sind alle TSV – u. SC Mitglieder, sowie alle 
die es noch werden möchten, herzlich einge-
laden.
Erfreulicher Weise hat sich wieder eine junge 
Rennlaufgruppe gebildet, die letzten Winter 
ihre ersten Erfahrungen sammeln und auch 
bereits sehr gute Ergebnisse einfahren konnte.
Wir werden daher jeweils Dienstag um 17 
Uhr, sofern es mit den Schneebedingungen 
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DerObmann 

klappt, gemeinsam mit dem Schiclub Wolfsegg 
in Eberschwang trainieren.
Auch bei unserem Familienausflug mit Ver-
einsmeisterschaft konnten wir mit 97 Teilneh-
mern einen neuen Rekord aufstellen, und ich 
hoffe, dass die Tendenz nach oben anhält. 
Die Grundlage für das schifahrerische Können 
unserer Kind wird aber in unseren Kinderschi-
kursen gelegt, bei denen es Andreas Pohn und 
Gerald Kettlgruber immer wieder gelingt, 
viele qualifizierte Betreuer aufzubieten.
Sollte sich kommenden Winter die Schnee-
lage wieder bessern, werden wir unter der 
Leitung von Uwe Decker wieder einige 
abendliche Schitouren unternehmen.
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen 
Funktionären u. Helfern für all ihre geleistete 
Arbeit bedanken und euch für die nächste 
Saison bitten, unseren Verein mit voller Kraft 
zu unterstützen.
Danke allen Sponsoren dieses Heftes, sie leis-
ten damit einen wesentlichen Beitrag zur 
sportlichen Weiterbildung unserer Jugend.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
schneereiche und unfallfreie Saison.
     
  Schi Heil 
     
  Josef Pohn
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    DerVorstand

Sonnenhügel 6
4901 Ottnang am Hausruck

Telefon 0676/3020097
josef.pohn@oebb.at

http://www.sc-ottnang.at

Obmann

Josef Pohn
D-Trainer

Obmann-Stellvertreter

Wolfgang Strauß
Schilehrer, D-Trainer

Kassier-Stellvertreter

Agnes Kettlgruber

Obmann-Stellvertreter

Andreas Pohn
Schilehrer

Schriftführer

Horst Bichl
Schilehrer, D-Trainer

Kassier

Barbara Schwarz

Schriftführer-Stellvertreter

Ursula Hiptmair
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scteam 

Landesschilehrer:
Laura Stockinger,

Wolfgang Strauß

Schilehrer:
Lydia Strauß 
Michael Pohn 
Andreas Pohn 
Horst Bichl
Karl Wieneroither 
Karin Fürtbauer 
Siegfried Dickinger 
Stefan Gehmayr
 
D-Trainer:
Gertrude Schatzdorfer 
Lydia Strauß 
Josef Pohn
Wolfgang Strauß 
Wolfgang Gauges 
Karl Wieneroither 
Harald Kroiss 
Johann Perner 
Eduard Schlömmer 
Horst Bichl
Gerald Kettlgruber
 
Kampfrichter:
Manfred Kroiss 
Gerald Deisenhammer 
Johann Mattischek

Unsere Schilehrer, 
D-Trainer und 
Kampfrichter:

Verantwortliche:

Beiräte:

Gerald Deisenhammer

Wolfgang Gauges

Manfred Hiptmair

Johann Kettlgruber

Michael Pohn

Roland Stockinger

Stefan Strauß

Siegfried Dickinger

Bernhard Gogl

Gerald Kettlgruber

Harald Kroiss

Laura Stockinger

Lydia Strauß

Karl Wieneroither

Christine Lehner

Andreas Schoberleitner

Ernst Schwarz

Gerold Hüthmair

Rechnungsprüfer:

Gertrude Schatzdorfer 

Stefan Gehmayr

Kinder- und
Schülerschikurs:
Andreas Pohn,
Gerald Kettlgruber

Lehrwart Alpin:
Alois Ablinger

Rennlauf:
Gerald Kettlgruber,  
Laura Stockinger,

Schigymnastik/
Mountainbiken: 
Johann Kettlgruber,
Uwe Decker,
Silvia Mair

Schiclubheft:
Helmut Hille

Homepage:
Gerald Kettlgruber

Schibasar:

Bernhard Gogl, 
Johann Kettlgruber

Schitouren:
Uwe Decker, 
Johann Kettlgruber 
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schigymnastik 

Der neue Trend aus Amerika im Sport-
bereich heißt derzeit Crossfit. Dabei soll 
Ausdauer, Durchhaltevermögen, Kraft, 
Dehnung, Power, Geschwindigkeit, Ko-
ordination, Agilität, Gleichgewicht und 
Genauigkeit gesteigert werden. Im 
Sommer arbeiten wir an Ausdauer und 
Durchhaltevermögen und genießen die 
Geschwindigkeit im Hausruckwald. 
Sage und schreibe 15.033 km sind alle 
Radler heuer gefahren und haben damit 
die Grundlage für die Ausdauer im Win-
ter gelegt.  
Aber auch an den anderen Zielsetzun-
gen des Trends wird heuer wieder kräf-
tig gearbeitet, wie dies erfolgreich in den 
vergangen Jahren auch schon prakti-
ziert wurde. Wir werden diesen Winter 
wieder mit Spielen, Hindernisparcours, 
Zirkeln und anderen Tätigkeiten an allen 
Aspekten eines fitten Sportlers arbeiten 
die es uns ermöglichen eine lange und 
hoffentlich schneereiche Wintersaison 
zu überstehen. 
Aber keine Sorge, es wird für jeden et-
was dabei sein, vom Anfänger bis zum 

Fortgeschrittenen. Gemeinsam hoffen 
wir unseren Körper und Geist auf das 
nächste Level zu holen und dabei ge-
meinsam so viel Spaß zu haben wie 
möglich.  
Wir freuen uns jeden Dienstag auf euer 
Kommen in der Jahnturnhalle Ottnang
     
  euer Skigymnastikteam

SCHIGYMNASTIK
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ferienprogramm 

Auch im heurigen Jahr nahmen wir wieder an 

der Ferienspaßaktion der Marktgemeinde Ott-

nang teil, um unseren Kindern eine sinnvolle 

Freizeitbeschäftigung während der Ferien zu 

ermöglichen. Aus diesem Grund fuhren wir mit 

8 Kindern und  4 Betreuern mit den Mountain-

bikes vom Tanzboden zum Aussichtsturm am 

Göblberg und wieder zurück.

Da der Göblberg die höchste Erhebung im 

Hausruck ist, war die Anfahrt zum Turm  für 

die jungen Biker eine tolle Herausforderung - 

schaffe ich es ohne ab zu steigen oder nicht? 

Ein wenig außer Atem -  aber sie schafften alle 

den steilen Anstieg.

Nachdem wir uns am Turm ein wenig gestärkt 

hatten und den herrlichen Ausblick über den 

ganzen Hausruck bis weit ins Salzkammergut 

genossen, versuchten wir, einige bekannte 

Berggipfel zu erkennen. Anschließend ging es 

in rasanter Talfahrt hinunter nach Hobelschlag 

und wieder zurück Richtung Tanzboden.

Im Harmoniestüberl in Hausruckedt konnten 

wir  unseren  Durst stillen und alle  jungen 

Mountainbiker wurden  mit einem Eis belohnt. 

Etwas müde, aber unverletzt ging es für alle 

wieder nach Hause.

Für nächstes Jahr hoffen wir, dass sich wieder 

viele Kinder an unserer Tour beteiligen.

111

FERIENSPASS
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   mountainbiker
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Bier in den Gasthäusern unserer Gemeinde 
beendet.
Höhepunkt unseres Bikersommers war die 
Saisonabschlusstour zum Kraftwerk Lambach, 
an der sich 32 RadlerInnen beteiligten. Dabei 
legten alle 65 km an einem Tag zurück. Zwi-
schendurch konnten wir uns in den Gasthäu-
sern Fischerau und Obrist und abschließend 
beim Sturmstand der Feuerwehr Bruckmühl 
mit (isotonischen) Getränken und einigen 
Speisen stärken.
Beim gemütlichen Saisonausklang im Gast-
haus Plötzeneder bei einem Bratl in der Rein 
wurden für nächstes Jahr die ersten Ziele be-
sprochen und auf die vergangenen Touren 
angestoßen. Abgerundet wurde dieser Abend 
durch einen von Uwe Decker erstellten Film 
mit Bild- und Tonsequenzen aus dem ganzen 
Jahr. Bei diesem Abschlussabend konnten wir 
auch erstmals unsere neuen von Uwe Decker 
organisierten Hausruckbiker-Shirts ausführen.
Nicht unerwähnt bleiben soll auch, dass sich 
heuer auch insgesamt 16 Hausruckbiker beim 
Crossduathlon in Bruckmühl beteiligten, wo-
bei auch zahlreiche Stockerplätze errungen 
werden konnten.
Natürlich ist uns bewusst, dass unsere Aus-
fahrten so manchem Waldbesitzer und/oder 
Jäger und Wanderer ein Dorn im Auge sind. 
Wir können allen aber nur versichern, dass wir 
uns immer bemühen, ausschließlich auf ange-
legten Wegen zu fahren und auf die anderen 
Waldbenützer und -bewohner Rücksicht zu 
nehmen.

mountainbiker 

Auch dieses Jahr trafen sich wiederm jeden 
Dienstag zahlreiche Biker beim Pendlerpark-
platz in Ottnang, um sich nach Beendigung 
der Schigymnastik auch vom Frühling bis zum 
Herbst gemeinsam sportlich zu betätigen.  
Unter der Führung von Uwe Decker vom TSV 
Ottnang und Hubert Fellner fanden wir immer 
wieder neue Wald- u. Feldwege rund um den 
Hausruck, wobei wir jeweils rund 20 bis 35km 
zurücklegten. 
Bei insgesamt 37 Ausfahrten bei meist schö-
nem Wetter waren 62 Biker unterwegs, wobei 
jeder unterschiedlich oft teilgenommen hat. 
Diese legten insgesamt 15.033 km und 
274.957 Höhenmeter zurück, wofür sie 
1.191,40 Stunden benötigten. Das erstmalige 
Überwinden der „15.000er-Schallmauer“ 
wurde gleich an Ort und Stelle gebührend mit 
einem Gläschen Sekt gefeiert.
Trotz des verregneten Sommers nahmen 
heuer so viele Biker wie noch nie an unseren 
Ausfahrten teil, was sicher auch daran lag, 
dass vor allem unser Obmann Josef Pohn im-
mer darum bemüht war, dass wir uns bei der 
gemeinsamen Abfahrt in mehrere Gruppen 
aufteilten. So konnte jede Gruppe eine mehr 
oder weniger lange Strecke in einem Tempo, 
bei dem wirklich jeder mithalten konnte, zu-
rücklegen. Anschließend wurden die Touren 
natürlich wieder gemeinsam bei einem kühlen 

HAUSRUCKBIKER RADELN 15.000 KM!
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    werbung

Gasthof Schlosstaverne

www. schlosstaverne-obrist.at NEU: WEBCAM

Fam. Obrist · 4902 Wolfsegg · Tel. 07676 / 7339

Genießen Sie
in gemütlicher
Atmosphäre
schöne Stunden
bei uns!

Andrea + Hannes
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Wie seit Jahren üblich, haben wir auch 
heuer unsere Saison bereits vor dem Er-
scheinen dieses Heftes nicht nur mit der 
Schigymnastik, sondern auch mit dem nun-
mehr bereits traditionellen Schibasar am 8. 
November in der Volksschule Ottnang eröff-
net.
Dieser Schibasar ermöglicht nicht nur ein 
erstes Zusammentreffen von Schifahrern, 
egal ob jung oder alt, ob schibegeistert oder 
erst am Anfang. Der Basar ermöglicht aber 
allen, zu vernünftigen Preisen Ausrüstungs-
gegenstände, die teilweise sogar noch neu-
wertig sind, zu erwerben, was vor allem in 
Zeiten wie diesen, in denen Schifahren im-
mer teurer wird, nicht zu unterschätzen ist.
Beim diesjährigen Basar wurden am Freitag 
von 70 verschiedenen Verkäufern insgesamt 
382 Artikel mit einem Gesamtverkaufswert 
von 6.700,- abgegeben. Davon konnten 

rund 150 Artikel an insgesamt 70 Käufer am 
Samstag an den Mann oder die Frau ge-
bracht werden. Es können daher also zahl-
reiche Artikel, die sonst wahrscheinlich in 
den diversen Keller- oder Garagenräumen 
verstaubt wären, in der folgenden Saison 
wieder sinnvoll von anderen Schifahrern, die 
sonst vielleicht gar nicht schifahren könn-
ten, verwendet werden. Auffallend dabei ist, 
dass immer wieder auch Artikel dabei sind, 
die uns jährlich „besuchen“ und wieder wei-
terverkauft werden.
Wir sind im Übrigen der einzige Schibasar 
in der Region, bei dem die anfallenden (ge-
ringen) Gebühren redlich zwischen Verkäu-
fer und Käufer geteilt werden, und bei dem 
für nicht verkaufte Artikel keine Gebühr an-
fällt. 
Neben den vielen Helfern und den beiden 
„Basarchefs“ Bernhard Gogl und Johann 
Kettlgruber, ohne die wir diesen Basar nicht 
durchführen könnten, gilt unser besonderer 
Dank Dir. Stefan Pühringer und Bgm. Josef 
Senzenberger für die Zurverfügungstellung 
der Volksschule und vor allem Schulwart 
Ernst Altecker für die freundliche und kom-
petente Unterstützung beim Aufbau.

d 150 A ik l i 70 K f

SCHIBASAR
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    termine2014/15

DEZEMBER 2014

06. – 08. 12. 2014      Schiopening Hinterglemm

13. 12. 2014      Betreuerfortbildung in Rußbach

26. 12. 2014/ 800 - 1200 Uhr   Weg mit dem Feiertagsspeck (Schitour)

30. 12. 2014/ 800        Altjahresschitour auf den Feuerkogel oder  

      Eibenberg

JÄNNER 2015

02./03. 01. 2015 2-Tages-Kinderschikurs/Rußbach 

05. 01. 2015 / 1800 Uhr Vollmondschitour Zwölferhorn

06. 01. 2015 Gebietscup/Hintersee (RTL)

09. 01. 2015 Zwergerlcup /Kronberg

10. 01. 2015 Hans-Zeiner-Gedächtnislauf/ Hintersee (RTL)

11./12. 01. 2015 2-Tages-Ausflug Itter / Tirol

17. 01. 2015 Gebietscup/Hinterstoder (RTL) 

18. 01. 2015 Zwergerlcup /Oberaschau 

18. 01. 2015 Gebietscup /Kronberg (SL - Flutlicht)

23./24. 01. 2015 2-Tages-Anfängerschikurs/Eberschwang
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termine2014/15 

FEBRUAR 2015

05. 02. 2015 / 1800 Uhr Vollmondschitour Katrin 

07. 02. 2015/1000 Uhr Zwergerlcup /Wachtberg

27. 02. 2015 Gebietscup/Kronberg (RTL) Flutlicht

MÄRZ 2015

05. 03. 2015 / 1800 Uhr Vollmondschitour Zwölferhorn 

07. 03. 2015 Familienschitag mit Vereinsmeisterschaft 

Besuchen sie unsere neue Homepage: 

25. 01. 2015 Parallelbewerb/ Kronberg (Flutlicht)

31. 01. 2015 Kinderschikurs für Fortgeschrittene, Rußbach

31. 01. 2015/ 1000 Uhr Kinder SL /Kronberg 
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termineschitouren 

Treffpunkt: Parkplatz Tennisplatz

Information 
über Durchführung und Schneelage bei
Uwe Decker 0660/7681545 oder
Johann Kettlgruber 0650 / 4731913

WICHTIG!!! 
Schitouren im freien Gelände nie 

ohne Lawinensuchgerät.

Freitag
26.12.14 – 8.00 - 12.00 Uhr  
Weg mit dem Feiertagsspeck 
(Tour im Hausruck oder Grünberg) 

Diensstag
30.12.2014 – 8.00 Uhr  

Altjahrstour auf den Feuerkogel 
oder Eibenberg

Sonntag
5.1.2015 – 18.00 Uhr  

Vollmondschitour Zwölferhorn
Mittwoch

5.2.2015 – 18.00 Uhr  
Vollmondschitour Katrin

Mittwoch
5.3.2015 – 18.00 Uhr  

Vollmondschitour Zwölferhorn

Für alle SC-Mitglieder, die noch keine Aus-
rüstung besitzen: Wir haben 3 Paar Touren-
schi mit Fellen angeschafft. Diese können 
gegen einen Unkostenbetrag von 5,– Euro bei 
Andreas Pohn ausgeliehen werden.

Teilnahme auf eigene Gefahr. Der Schiclub 
sowie der TSV Ottnang übernehmen keinerlei 
Haftung.

TOURENBEGEISTERTE AUFGEPASST
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    rennlauf

Zwergerlcup Oberaschau
 Matthias Schoberleitner  1. U7
 Jakob Jedinger  6. U11
 Clemens Jedinger  7. U8
 Paul Mayr  7. U9
 Fabian Aigner  7. U11
 Elias Stadler  8. U8
 Valentin Gröstlinger  8. U10
 Kilian Hiptmair       10.U10

Bezirksmeisterschaft RTL Hintersee
 Wolfgang Gauges  1. AK I
 Philip Deisenhammer  7. U10
 Jakob Jedinger  9. U12

Bezirkscup RTL Hintersee
 Wolfgang Gauges  1. AK I
 Franz Brandmair  2. AK V
 Philip Deisenhammer  7. U10
 Jakob Jedinger  9. U12

Landesmeisterschaft SG Hinterstoder
 Richard Schlömmer 24. Herren
 Wolfgang Gauges 25. Herren

Landesmeisterschaft RTL Hinterstoder
 Richard Schlömmer 24. Herren

Landescup RTL Sternstein
 Wolfgang Gauges  5. AK I

2. Landescup RTL Sternstein
 Wolfgang Gauges  3. AK I

Landescup RTL Hinterstoder Wappenlauf
 Manfred Hiptmair      14. AK II

Landescup RTL Hinterstoder
 Manfred Hiptmair      16. AK II

Landescup RTL Hinterstoder Zeinerlauf
 Gudrun Perner  7. AK

NÖ Landescup RTL Karlstift
 Wolfgang Gauges  4. AK I

NÖ 2. Landescup RTL Karlstift
 Wolfgang Gauges  3. AK I

Innviertler Night Race RTL
 Manfred Hiptmair      14. AK II

RENNERGEBNISSE 2014
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rennlauf 

Trainingsmöglichkeit gesucht?

Anmeldung für Zwergerl- und Gebietscup

Falls Interesse bitte Kontakt zu 
Manfred Hiptmaier suchen – Tel. 0681 / 10 37 73 93

ab sofort bei Gerald Kettlgruber bis jeweils Dienstag
vor dem Rennen unter 0650 / 76 01 520
oder per e-mail: kettlgruber@gmail.com

Masterscup RTL Grünau
 Franz Brandmair 2 x 2. AK Vb

Masterscup RTL Hinterstoder
 Franz Brandmair 2 x 1. AK Vb

Horstig-RTL Stoderzinken
 Franz Brandmair  2. AK

Austrian Race Series RTL Pichl
 Manfred Hitpmair  26.HK I
 Wolfgang Gauges  27.HK II
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    termineschikurse

Schikurse für Fortgeschrittene
in Rußbach

KINDER- UND SCHÜLERSCHIKURSE
Hallo, Kid‘s! ... bald geht‘s los!

T E R M I N E  •  T E R M I N E

Anmeldeschl. 23. 12. 2014

Geschwisterermäßigung

für das 2. Kind 37,–

2./3. JÄN.
2015

31. JÄN.
2015

Preise & 

Leistungen

Kosten

p. T. für:

Busfahrt, Liftkarte,

Essen, Getränk und

ganztägige Betreuung!

39,–
Anmeldeschl. 23. 1. 2015

KKKIIIINNNNNNDDEEEERRRR- UUUUUNNNNDDDD SSSSCCCCHHHHÜÜÜÜÜLLLLEEEERRRRRRSSSSSSCCCCCHHHHHHHIIIIIKKKKKUUUUURRRRRSSSSSEEEE
HaHaHaHaHaHHaaHHHaHaHaHaH lllllllllllllllllllllllllo,ooooooo,oo,oo,o,oo,o,, KKKKKKKKKKKKKKKKKKididididididddididididididdidid‘s‘s‘s‘s‘s‘s‘ssssssssss!!!!!!!!!!!!!!!! .............. babababababababababababbabbabbababaabaaaabbabaldldldlddldldldldldldlddldldlddlddl gggggggggggggggggggggggehehehehehhehehehheheheehehehtt‘t‘t‘tttttttt sss s sss ssss sssss lololoololollollololololoos!s!s!s!s!ss!s!ss!s!s!s!s
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allgemeinesschikurse 

BETREUUNG
Ihre Kinder werden in Kleingruppen 
(4 – 8 Kinder) betreut. Je geringer das 
Können, desto kleiner die Gruppe.

AUSRÜSTUNG
Bitte lassen Sie die Schiausrüstung zur 
Sicherheit Ihrer Kinder vorher im Fach-
geschäft überprüfen!

WICHTIG
Wir fahren mit HELM!

ANMELDUNG
Spätestens 3 Tage (Mittwoch) vor den 
Ausflügen bei der RAIBA Ottnang oder 
bei Fam. Kroiss in Vornholz.
Eine telefonische Anmeldung der Kin-
der ist aus organisatorischen Gründen 
NICHT möglich.

Betreuer und Helfer werden gebeten, 
sich bei den Gebietsbetreuern anzu-
melden!

ABFAHRT
Grundsätzlich starten wir alle unsere 
Ausflüge um 7.30 Uhr bei den Zusteig-
stellen!
Je nach Anmeldung in den einzelnen 
Ortsteilen (Volksschule Ottnang, Bruck-
mühl, Thomasroith, Oberleim) werden 
die Busse eingeteilt. Nach Thomasroith 
und Oberleim kommt der Bus erfahrungs-
gemäß um einige Minuten später!

RÜCKKEHR
ca. 17.45 bis 18.00 Uhr bei den Zu-
steigstellen!

 Skifahren und Snowboarden sind sehr sichere Sportarten.

 Damit das so bleibt, und damit wir Schneesportler einen unvergesslichen und 

 unfallfreien Tag auf der Piste erleben, gibt der ÖSV die folgenden 5 Tipps:

 1. Pistenregeln einhalten
 Die FIS-Verhaltensregeln ordnen das Miteinander auf der Piste.
 2. Ausrüstung checken
 Lassen Sie Ihre Bindung vom Fachmann einstellen und machen Sie regelmäßig ein 
 Ski- oder  Boardservice.
 3. Helm auf
 Ein passender Helm schützt.
 4. Aufwärmen
 Wärmen Sie Ihren Körper vor der ersten Abfahrt und nach längeren Pausen auf.
 5. Pausen machen
 Wer sich überanstrengt, ermüdet und macht Fehler.
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WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Verbrauch: 4,7-6,5 l/100 km, CO2-Emission: 122-150 g/km. Symbolfoto.

VERLASSEN SIE GEWOHNTE WEGE. 
DER NEUE SEAT LEON X-PERIENCE. 

Allrad und DSG

4812 Pinsdorf, Vöcklabrucker Str. 47, Tel. 07612/77477-371 
4844 Regau, Am Unterfeld 1, Tel. 07672/75112-539
Autorisierte Servicebetriebe:
4820 Bad Ischl, Salzburger Str. 68, Tel. 06132/22888-0 
4655 Vorchdorf, Lambacher Str. 44, Tel. 07614/7933-0 
www.esthofer.com, info@esthofer.com
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vorankündigungkinderschikurse 

Voraussetzung: Kinder, die noch nicht beim 2-Tages-
Schikurs der Fortgeschrittenen mitfahren können. 

Schi bis maximal Brusthöhe, Schischuhe, Helm und 
Fäustlinge, keine Stöcke für Anfänger!

Mindestalter: 4 Jahre (oder fast)

Treffpunkt: Schilift Eberschwang – Lift-Gasthaus 
(Eltern bringen die Kinder zum Lift-Gasthaus)

1.Tag: Freitag 23.01. – 12.40 Uhr 
Zahlen + Organisatorisches – 13.30 Uhr Kursbeginn
2.Tag: Samstag 24.01. – 9.00 bis 12.00 Uhr Kurs

Anmeldung: Gerald Kettlgruber 0650/76 01 520
Anmeldeschluß: Samstag 17.01.2014

Teilnehmerzahl: Max. 20 Kinder

2-TAGES-SCHIKURS FÜR FORTGESCHRITTENE

2-TAGES-SCHIKURS FÜR ANFÄNGER

Fortgeschrittene sind Kinder und Schüler, 
die bereits selbstständig fahren
(Bogen, Pflug, stehen bleiben).

Mindestalter:  5 Jahre
Anmeldung bis Freitag, 23.12.2014, in der 

RAIBA Ottnang oder bei Fam. Kroiss in Vornholz

Rußbach

Eber-
schwang

2./3.
Jänner 2015

23./24.

Jänner 2015

Auf lustige 
und hoffentlich 

unfallfreie Schiausflüge 
mit Euch freut sich 

das Betreuerteam des 
SC Ottnang!

An zwei Halbtagen werden unseren Anfängern 
die ersten Schritte des Schifahrens fachkundig 

von unseren geprüften Schilehrern gelernt.

Kosten:
1. Kind 78,–  2. Kind 74,–  3. Kind 70,–
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ausfl ugitter2014 

Mit unserem traditionellen zweitägigen Aus-
flug nach Itter bieten wir auch heuer allen 
unseren Mitgliedern eine hervorragende Ge-
legenheit, das größte zusammenhängende 
Schigebiet Österreichs mit über 90 Seilbah-
nen und Liften, sowie 280 Pistenkilometer 
kennenzulernen. Natürlich kommt bei die-
sem Ausflug auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz. Bei über 70 Einkehrmöglichkeiten im 
ganzen Schigebiet ist sicher für jeden etwas 
dabei.
34 begeisterte Schifahrer waren letzten Jän-
ner mit unserem Buschaffeur und Schi – 
Guide Wolfgang Strauß unterwegs. Bei herr-
lichen Pistenverhältnissen und wunderschö-
nem Wetter genossen wir zwei super 
Schitage.

Abfahrt: 
• 7:00 Uhr Volksschule Ottnang 
•  Quartier: Familie Schwärzler, Itter/Tirol 
•  Schigebiet: Wilder Kaiser – Brixental

Preise:
Mitglieder Erwachsene  130,–
Nichtmitglieder   + 30,–
Kinder Jg. 1999 – 2008   80,–
Kinder Jg. 2009 und jünger 45,–
Achtung: Mitgliedsbeitrag im VORHINEIN 
bezahlen!!! (siehe Mitgliederseite im Heft)

Leistungen:
•  Hin- und Rückfahrt mit dem Bus
•  1 x Nächtigung mit Frühstück 

im Doppel- oder Dreibettzimmer mit 
DU/WC

•  2-Tages-Schipass der Bergbahnen 
Hohe Salve

Anmeldung:
ab sofort bei Gerald Deisenhammer 
Mail: gerald.deisenhammer@gmail.com 
Telefon: 0664 / 350 40 15

Schi-Fun-
Adventure-

Tour
11./12. 

JÄNNER 2015

Also rasch anmelden, da die Teilnehmer-
zahl natürlich begrenzt ist!

2-TAGESAUSFLUG ITTER
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Zum Vereinsmeister gratulieren wir Lilly Strauß 
und Wolfgang Gauges sehr herzlich.
Auch die wenigen Nichtrennläufer kamen nicht 
zu kurz und hatten einen wunderschönen Schitag. 
Der Einkehrschwung durfte natürlich auch nicht 
zu kurz kommen, wobei der Abfahrtszeitpunkt 
von manchen – einschließlich Obmann – in letzter 
Minute erreicht wurde.
Bei der Siegerehrung im Gasthaus Geßwagner in 
Ottnang wurden wir bestens verpflegt, Jung und 
Alt freuten sich über ihre Erfolge und der Tag fand 
einen netten Ausklang.
Wir freuen uns schon auf die nächste Saison und 
hoffen wieder auf zahlreiche Teilnehmer.

Das Schiclubteam

Einen neuen Teilnehmerrekord konnten wir 
bei unserer Vereinsmeisterschaft verbuchen. 
97 begeisterte Schifans beteiligten sich bei 
unserem Schiausflug nach St. Johann/Alpen-
dorf.
Wolfgang Strauß u. Erwin Rager chauffier-
ten uns in zwei Bussen bei wiederum wun-
derbarem Wetter ins herrliche Schigebiet 
im Salzburger Pongau.
Auch die Musikanten aus Bruckmühl waren 
wieder mit dabei und kämpften um ein gu-
tes Ergebnis beim Rennen. 
Erfreulicher Weise waren 85 Läufer, von 
jung bis alt am Start und fuhren auf sehr gut 
präparierter Piste um den Tagessieg. 

VEREINSMEISTERSCHAFTEN 1.MÄRZ 2014
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vereinsmeisterschaft&familienschitag 

Vereinsmeisterschaft & Familienschitag 2015
Abfahrt:  06.30 Uhr Volksschule Ottnang 

Start: 10.00 Uhr

Die Anreise erfolgt mit dem Bus. Durchgeführt wird ein 
Riesentorlauf in einem Durchgang. Startberechtigt sind alle 
Vereinsmitglieder und Gäste (eigene Gästeklasse wertung). 
Alle Vereinsmitglieder werden gebeten, diesen Termin in ei-
nem wunderschönen Schigebiet wahrzunehmen.
Wir wünschen allen Teilnehmern schon jetzt viel Erfolg und 
einen unfallfreien Schitag. 

St. Johann/

Alpendorf

7. März 
2015

...unsere Feldherren
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Mit der Bezahlung des Jahresbeitrages bist Du 
Schiclub mitglied. Du hast damit Versicherungsschutz und die 
Begünstigungen durch den Club.

MITGLIEDSBEITRAG 2014/15

(Achtung E-Banker – bitte geben Sie Daten wie Name, Geburtsjahr etc.
bei der Überweisung an! – Danke)

!!!  EINZAHLUNG BITTE BIS ENDE DEZEMBER 2014  !!!

MITGLIEDSBEITRAG SCHICLUB:

ÖSV-MITGLIEDER:

Erwachsene  18,–
Jugend Jg. 97 – 99 10,–
Kinder bis einschl. Jg. 2000 10,–
Familientarif (= 2 Erwachsene + alle Kinder) 35,–
Unterstützendes Mitglied 10,–

Erwachsene bis einschl. Jg. 96 21,–
Jugend Jg. 97 – 99 15,–
Kinder und Schüler / ab Jg. 99 14,–

ÖSV-Beitrag zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag!

Schiclub Ottnang am Hausruck 
Raiba Ottnang-Wolfsegg

 BIC:  AT943440000003200292
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g rös t l i nge r
Fliesen & Kachelöfen

Ing. Thomas Gröstlinger
Achleithen 3, 4901 Ottnang

M +43 664 9060409 
www.groestlinger.com

Familie Holzinger freut
sich auf Ihren Besuch!
Familie Holzinger freut
sich auf Ihren Besuch!

A-4901 Manning
Tel.: 07676/ 83 78
A-4903 Manning

Tel.: 07676 / 83 78
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Bereits im letztjährigen SC-Heft durften wir von 
Erfolgen unseres einstigen Rennläufers und 
nunmehrigen Kinderbetreuer Michael Gogl im 
Radrennsport berichten. Bereits damals haben 
wir darauf hingewiesen, dass wir überzeugt da-
von sind, dass Michael seine Erfolge noch top-
pen wird. Wenig überraschend ist dies tatsäch-
lich gelungen, zumal er sich 2014 als Vollprofi 
erstmals ausschließlich aufs Radfahren kon-
zentrieren konnte.
So konnte Michael beim GP Sotschi, einer 
sechstägigen Rundfahrt in Russland, die 4. 
Etappe über 154 km für sich entscheiden, 
nachdem er sich beim Schlussanstieg gemein-
sam mit einem Ukrainer absetzen konnte. Trotz 
dieser Strapazen belegte er gleich am nächsten 
Tag bei starkem Wind nach 260 km Rang 3. In 

Gogl`s und Wieneroither glänzen 
auf dem Rennrad!

der Gesamtwertung konnte er diese Rundfahrt 
als 11. mit lediglich 7 min Rückstand auf den 
russischen Gesamtsieger abschließen.
Diese Leistungen blieben natürlich auch im 
Radsportverband nicht unberücksichtigt. Mi-
chael durfte daher mit dem U-23-Nationalteam 
die Tour de l´Avenir in Frankreich bestreiten. 
Diese Rundfahrt ist die renommierteste Nach-
wuchs-Radrundfahrt, also praktisch die Tour 
de France für Unter-23-jährige. Trotz Topbeset-
zung konnte sich Michael auch bei dieser 
Rundfahrt wieder in Szene setzen. So belegte 
er auf der 2. Etappe nach 147 km Platz 4 und 
wurde in der Gesamtwertung nur 12 min hinter 
dem kolumbianischen Gesamtsieger nach sie-
ben Etappen 15..
Wenig verwunderlich war Michael dann natür-
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radsport

lich auch Teil des Nationalteams bei den Rad-
weltmeisterschaften in Spanien. Dabei konnte 
er sich bei dem im ORF live übertragenen Ren-
nen lange sehr gut in Szene besetzen und be-
legte letztendlich nach 182 km mit einem 
Rückstand von nicht einmal 4 min Rang 73 – 
wieder eine tolle Leistung, auch wenn sich Mi-
chael selbst mehr ausgerechnet hat.
Bei diesen Leistungen konnte Michael, dessen 
bisheriges Team sich leider aus finanziellen 
Gründen aus dem Radsport zurückziehen 
muss, aus zahlreichen Angeboten für die 
nächste Saison wählen. Er wird zukünftig für 
die Topadresse im österreichischen Radsport, 
das Welser Radteam, an den Start gehen und 
damit in die Fußstapfen eines Riccardo Zoidl 
oder Patrick Konrad treten.

Die heuer mit dem Rad zurückgelegten rund 
36.000 km haben sich also ausgezahlt!
Daneben konnten im Amateurbereich in dieser 
Saison auch Matthias Wieneroither und Alexan-
der Gogl, der seine erste Saison bestritt, mit 
starken Leistungen aufzeigen. Herausragend 
dabei ihre Leistung beim Race around Austria. 
Bei diesem Rennen, dem härtesten Radrennen 
Europas, umrundeten die beiden gemeinsam 
mit 2 weiteren Teamkollegen bei widrigsten 
Wetterbedingungen – inclusive Schneefall am 
Großglockner – Österreich an den Außengren-
zen und belegten nach nonstop zurückgeleg-
ten 2.200 km und 30.000 Höhenmetern nach 
65 h und 58 min mit einem Rückstand von nur 
15 min Rang 2 – und das noch dazu ganz ohne 
Flügel mehr als 1 h vor dem Red-Bull-Team.
Matthias konnte daneben auch noch die Rad-
marathons in Waidhofen und Grieskirchen für 
sich entscheiden, Alexander belegte beim Ein-
zelzeitfahren zum Almsee den hervorragenden 
3. Rang.
Natürlich hoffen wir, dass wir Alexander, Mat-
thias und Michael auch heuer wieder bei dem 
einen oder anderen Kinderschikurs in unserem 
Betreuerteam begrüßen dürfen. Bei diesen Ein-
sätzen legen sie ja immerhin den Grundstein 
für ihre Erfolge in der nächsten Radsaison!

4840 Vöcklabruck • Vorstadt 3 • Tel. 0 76 72 / 72 6 03
E-mail: Schmuckstube.Gogl@utanet.at
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Aufstieg und Abstieg
Ein Schifahrer oder Snowboarder, der 
aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss 
den Rand der Abfahrt benutzen.

Überholen
Überholt werden darf von oben oder 
unten, von rechts oder von links, aber 
immer nur mit einem Abstand, der 
dem überholten Schifahrer oder Snow-
boarder für alle seine Bewegungen 
genügend Raum lässt.

Rücksichtnahme 
auf die anderen Schifahrer und 
Snowboarder
Jeder Schifahrer und Snowboarder 
muss sich so verhalten, dass er keinen 
anderen gefährdet oder schädigt.

fi sverhaltensregeln 

(Fassung 2002)

FIS-VERHALTENSREGELN
Die 10 Verhaltensregeln für Schifahrer & Snowboarder

1 4

5

6

7

8

9

10

2

3

Beherrschung 
der Geschwindigkeit und der 
Fahrweise
Jeder Schifahrer und Snowboarder 
muss auf Sicht fahren. Er muss seine 
Geschwindigkeit und seine Fahrweise 
seinem Können und den Gelände-, 
Schnee- und Witterungsverhältnissen 
sowie der Verkehrsdichte anpassen.

Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Schifahrer 
und Snowboarder muss seine Fahr-
spur so wählen, dass er vor ihm 
fahrende Schifahrer und Snowboarder 
nicht gefährdet.

Einfahren, Anfahren und 
hangaufwärts Fahren
Jeder Schifahrer und Snowboarder, 
der in eine Abfahrt einfahren, nach 
einem Halt wieder anfahren oder 
hang aufwärts schwingen oder fahren 
will, muss sich nach oben und unten 
vergewissern, dass er dies ohne Gefahr 
für sich und andere tun kann.

Anhalten
Jeder Schifahrer und Snowboarder 
muss es vermeiden, sich ohne Not an 
engen oder unübersichtlichen Stellen 
einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürz-
ter Schifahrer oder Snowboarder muss 
eine solche Stelle so schnell wie mög-
lich freimachen.

Beachten der Zeichen
Jeder Schifahrer und Snowboarder 
muss die Markierung und die Signali-
sation beachten.

Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Schifahrer und 
Snowboarder zur Hilfeleistung ver-
pflichtet.

Ausweispflicht
Jeder Schifahrer und Snowboarder, ob 
Zeuge oder Beteiligter, ob verantwort-
lich oder nicht, muss im Falle eines 
Unfalles seine Personalien angeben.
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A-4901 Ottnang
Hauptstraße 13 Email.: heidis-blumen@gmx.at

Mobil 0676/7387445
Tel/Fax.: 07676/7297
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Franz Pichler e.U. · Inh. Helga Hochreiter · Deutenham 41
Gewerbepark · 4693 Desselbrunn · Tel. 07674/63181 · Fax: 07674/6318114

office@autoglas-pichler.at · www.autoglas-pichler.at

§57a Überprüfung · Jahresservice · Zahnriemenwechsel

Mo ilitä sgggarantieM bbbilli ää ga iMobilitätsgggggggggarantieMobilitätsggggggggarantietiti

Auto-/Traktorglas
KFZ-Teile
Tönungs-Folien
Klima-Service
Auspuff-Service
Batterien
Reifen
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Filiale Ottnang
Tel.: 05/0100/44 647  •  Fax: 05/0100/94 46 47

e-mail: ottnang@sparkasse-ooe.at
www.sparkasse-ooe.at
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EUROPAS NUMMER 1

Großer Feuerwerksverkauf 

ab Dienstag, den 9. 12. 2014

Qualitäts-

Feuerwerk der 

Extraklasse!

vskkrkksvrkssvG ßer FeG ß r FeG ßer Fe

EU

FeFe
EE

Das gesamte L&W-Team 

bedankt sich bei den Kunden 

und Freunden für Ihre Treue 

und wünscht besinnliche 

Weihnachten und alles Gute 

für das Jahr 2015!
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 10 Eigentumswohnungen mit  
Garten, Balkon oder Terrasse

 51 – 85 m² Wohnfläche

 ruhige Lage

 Niedrigstenergiebauweise  
(HWB 17)

 www.schlossstrasse.at

Palais Schlossstraße
Exklusives Wohnen in Vöcklabruck

Beratung und Verkauf

Roland Stockinger, Telefon: 0676/8141 8044
Sibylle Auer-Dorfner, Telefon: 0676/8141 9971

Beratung und Verkauf:

Nur noch 2 Wohnungen
verfügbar!

KürbiskernölOPA’S
Familie Gerlinde & Hubert Huemer 
Oberpilsbach 24 · 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672/29385 · Mobil: 0660/5079944 
e-mail: trial@edumail.at

aus  Oberösterre ich

Buchen Sie Ihr Weihnachtsgeschenk!



46 P R O G R A M M 2 0 1 4 / 1 5

    werbung



47w w w . s c - o t t n a n g . a t

werbung 



48 P R O G R A M M 2 0 1 4 / 1 5

    werbung

Unsere Treppen - so individuell wie Sie!

FRANZ SCHACHREITER 

A-4901 Ottnang       •     Tel.: +43(0)7676 / 64 46
Fax: +43(0)7676 / 64 46-4 • Mobil: +43(0)664 / 145 71 44
E-Mail: step@schachreiter.at • Internet: www.schachreiter.at

pp

w w w . s c - o t t n a n g . a t
Besuchen sie unsere neue homepage: 
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neuwagen  ·   gebrauchtwagen  ·   mopedauto  ·   kundendienst
ersatzteile  ·   spenglerei  und lackiererei   ·   versicherungsagentur

autohaus schmidt
4901 Ottnang

tel. :  +43 (0) 7676-7454-0
email:  office@autohaus-schmidt.at

www.autohaus-schmidt.at
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Stern & Hafferl BaugesmbH.
Kuferzeile 32  //  4810 Gmunden

Tel.: 07612/795-4000
E-Mail: stern@stern-bau.at

www.stern-bau.at

Fixpreisgarantie, alle Leistungen aus einer Hand und exakte Einhaltung 
der Bauzeit ist für uns selbstverständlich. Minimaler Energiebedarf und 
innovative Technik zeichnen unsere Häuser aus. Uns ist wichtig, dass Sie 
in unseren Häusern jeden Tag als einen besonderen Tag erleben.



www.raiffeisen-ooe.at

.com/raiffeisenooe
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Erfolg braucht starke Partner
Sport fördert nicht nur die Gesundheit, sondern erfüllt mit den zahlreichen Sportvereinen 
und verschiedenen Top-Veranstaltungen vor allem auch eine wichtige gesellschaftliche 
Funktion. Deshalb unterstützen wir den Sport in unserem Land und freuen uns auf faire 
Wettkämpfe mit spannenden Entscheidungen.

Impulse
für den

Sport


